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Protokoll der öffentlichen Sitzung des Fachausschusses „Inneres“ 
Sitzungstag:  Sitzungsbeginn: Sitzungsende:  Sitzungsort: 
17.02.2020  16:30 Uhr  17:10 Uhr  Ortsamt Hemelingen 
         1. Etage   
Anwesend:  
 
Vom Ortsamt 
Frau Silke Lüerssen 
 
Vom Fachausschuss 
Frau Susanne Alm 
Herr Heinz Hoffhenke 
Frau Beata Linka in Vertretung für Herrn Tobias Link 
Herr Philipp Laß 
Herr Michael Nägele 
Frau Sezer Öncü 
Herr Harry Rechten 
 
Beratende Mitglieder 
Herr Carsten Koczwara 
 
Gäste 
Herr Dirk Bülow, Herr Dr. Carsten Roelecke (beide Polizei Bremen) 
Herr Wilko Zicht (Parlamentsreferent für Bürgerbeteiligung, Demokratie, Gesundheitspolitik, 
Innenpolitik, Queer, Rechtspolitik, Strategien gegen Rechtsextremismus von B90/Die 
Grünen) 
sowie interessierte Bürger*innen 
 
 

TOP 1: Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 02.09.2019 sowie 
Niederschrift der gemeinsamen Sitzung der Fachausschüsse „Bildung, Soziales, 
Integration und Kultur“ und „Inneres vom 09.12.2019 
 
TOP 2: Sicherheit im Stadtteil 
Videoüberwachung Bahnhof Mahndorf 
BKO – Besondere Kontrollorte im Stadtteil 
 
TOP 3: Verschiedenes 

 
 
Frau Lüerssen eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und teilt mit, dass das Protokoll 
der gemeinsamen Sitzung der Fachausschüsse „Bildung, Soziales, Integration und Kultur“ 
und „Inneres vom 09.12.2019 noch vom Fachausschuss „Inneres“ genehmigt werden und 
der Vorschlag der Tagesordnung dahingehend ergänzt werden müsse.  
 
Die Fachausschussmitglieder sind mit dieser Ergänzung einverstanden. 
 
Da zum mit der Einladung versandten Vorschlag zur Tagesordnung von den 
Fachausschussmitgliedern keine weiteren Änderungs-/ Ergänzungswünsche geäußert 
werden, gilt dieser mit der vorgenannten Ergänzung als Tagesordnung beschlossen. 
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TOP 1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 02.09.2019 sowie Niederschrift 
der gemeinsamen Sitzung der Fachausschüsse „Bildung, Soziales, Integration und 
Kultur“ und „Inneres vom 09.12.2019 
 
Die Niederschrift der Sitzung vom 02.09.2019 wird genehmigt. 
 
Die Niederschrift der gemeinsamen Sitzung der Fachausschüsse „Bildung, Soziales, 
Integration und Kultur“ und „Inneres vom 09.12.2019 wird genehmigt. 
 
TOP 2 Sicherheit im Stadtteil 
 
Videoüberwachung Bahnhof Mahndorf 
Herr Dr. Roelecke teilt mit, dass Videoüberwachung an öffentlich zugänglichen Orten, an 
denen vermehrt Straftaten begangen werden oder bei denen aufgrund der örtlichen 
Verhältnisse die Begehung von Straftaten besonders zu erwarten ist, mittels Bildübertragung 
und -aufzeichnung durch den Polizeivollzugsdienst offen und erkennbar beobachtet werden 
dürfen, wenn dies zur Erfüllung von Aufgaben nach § 1 Abs. 1 Bremisches Polizeigesetz 
(BremPolG)1 erforderlich ist. Die Orte sind im Benehmen mit dem Senator für Inneres und 
der Landesbeauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit festzulegen. 
 
Anhand von Auswahldelikten (Körperverletzung, Delikte in Zusammenhang mit 
Betäubungsmitteln, sexuelle Übergriffe, Tötungsdelikte) wurde in einem sog. Längstvergleich 
mit den Bahnhöfen in Burg und Vegesack festgestellt, dass beim Bahnhof Mahndorf die 
Anzahl der Taten im Zeitraum 2016 – 2018 niedriger war als bei den beiden vorgenannten 
Bahnhöfen, so dass eine Videoüberwachung am Bahnhof Mahndorf negativ geprüft worden 
sei. 
 
Herr Dr. Roelecke merkt an, dass Kameras eine Straftat nicht verhindern können, unter 
Umständen könne die Polizei aber früher einschreiten oder Täter besser identifizieren. Herr 
Bülow ergänzt, dass Kameras kein „Allheilmittel“ seien, eine hundertprozentige Sicherheit 
gebe es auch mit Kameras nicht. 
 
Die Nachfrage aus dem Fachausschuss, ob die Einrichtung einer Notrufsäule am Bahnhof 
Mahndorf möglich wäre, wird von Herrn Dr. Roelecke grundsätzlich bejaht; dies sei jedoch 
auch eine Frage der Finanzierung. 
 
Der Fachausschuss nimmt Kenntnis und kommt überein, das Thema in den jeweiligen 
Fraktionen weiter zu diskutieren. 
 
BKO – Besondere Kontrollorte im Stadtteil 
Herr Bülow teilt mit, dass die Polizei Bremen unter Beachtung eng umgrenzter rechtlicher 
Vorgaben des BremPolG Örtlichkeiten festlegen darf, an denen die sich dort aufhaltenden 
Personen auch ohne Vorliegen weiterer Verdachtsmomente überprüft und deren Identität 
festgestellt werden darf.  
 
In Bremen gebe es zurzeit vier dieser Bereiche2. Im Bremer Osten ist die St.-Gotthard-
Straße mit dem angrenzenden Ute-Meyer-Weg als ein besonderer Kontrollort eingestuft.  

                                                           
1
 § 1 BremPolG) Aufgaben der Polizei  

(1) Die Polizei hat die Aufgabe, Gefahren für die öffentliche Sicherheit abzuwehren. Sie trifft dazu 
auch Vorbereitungen, um künftige Gefahren abwehren zu können. Die Abwehr von Gefahren für die 
öffentliche Sicherheit umfasst auch die Verhütung von Straftaten.  
2
 Siehe unter https://www.polizei.bremen.de/dienststellen/besondere_kontrollorte-20622 

 

https://www.transparenz.bremen.de/sixcms/detail.php?gsid=bremen2014_tp.c.69192.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d#jlr-PolGBRpP1
https://www.polizei.bremen.de/dienststellen/besondere_kontrollorte-20622
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Der Bahnhof Mahndorf sei kein BKO. Er teilt abschließend mit, dass „die Fakten allerdings 
das eine sind, das Sicherheitsgefühl der Bevölkerung das andere. Deswegen haben wir 
immer das Ohr für die Menschen offen.“ 
 
TOP 3 Verschiedenes 
 
Spielhallen und Wettbüros (von der Themenliste) 
Zum 01.01.2020 ist das Bremisches Glücksspielgesetz (BremGlüG)3 geändert worden.  
Herr Zicht teilt mit, dass die Bundesländer sich nach langen Verhandlungen im Grundsatz 
auf eine weitgehende Reform des deutschen Glücksspielmarktes geeinigt haben. Die 
Ministerpräsidenten der Länder sollen dem neuen Staatsvertrag Anfang März im Grundsatz 
zustimmen. Der Senat werde sich voraussichtlich auf seiner Sitzung am 04.03.2020 mit 
diesem Thema befassen. 
 
Nach kurzer Diskussion im Fachausschuss wird das Ortsamt gebeten, einen 
Beschussvorschlag für die nächste Sitzung des Fachausschusses „Finanzen und 
Koordinierung“ vorzubereiten. Frau Lüerssen sichert dies zu. 
 
Themenvorschlag für die Sitzung am 20.04.2020  

- Einrichtung eines Präventionsrates in Hemelingen – 
dazu einladen: Quartiersmanagerin Heike Schilling, Nachtwanderer, Vertreter des 
Präventionsräte Nord oder West  

 
Themenvorschläge für künftige Sitzungen 

- Sicherheitskonzept Bahnhof Hemelingen 
- Sicherheits- und Unsicherheitsbereiche in Hemelingen 
- Digitalisierung und Cyberkriminalität 
- Drogenkonsum im Stadtteil, Angebote für Drogenabhängige im Stadtteil 
- Feuerwehr im Stadtteil (Das Ortsamt wird gebeten, einen aktuellen Sachstand zu 

erfragen) 
 
 
 
gez. Lüerssen      gez. Öncü 
Sitzungsleitung u.     Sprecherin 
Protokoll 

 

 

 

 

 

 

                                                           
3
 Der Gesetzestext in der aktuellen Fassung kann im Transparenzportal der Freien Hansestadt 

Bremen heruntergeladen werden unter 
https://www.transparenz.bremen.de/sixcms/detail.php?gsid=bremen2014_tp.c.141341.de&asl=breme
n02.c.732.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d#jlr-GlSpielGBRV4P18 
 

https://www.transparenz.bremen.de/sixcms/detail.php?gsid=bremen2014_tp.c.141341.de&asl=bremen02.c.732.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d#jlr-GlSpielGBRV4P18
https://www.transparenz.bremen.de/sixcms/detail.php?gsid=bremen2014_tp.c.141341.de&asl=bremen02.c.732.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d#jlr-GlSpielGBRV4P18
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